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nevada wird aus bester brasilianischer Rohware gefertigt. 
Seinen warmen, weichen Griff und sein außergewöhnlich 
edles Aussehen erhält nevada durch ein neu entwickeltes 
Zurichtungsverfahren. Die leichte Samt-Optik verleiht 
dem nubukartigen Leder sein individuelles Aussehen und 
schafft so ein entscheidendes Unterscheidungsmerkmal 
gegenüber anderen Ledern. Mit nevada wurde nicht Altes 
verbessert, es wurde Neues geschaffen. Traditionelles 
Gerben und innovative Ledertechnologie auf höchstem 
Niveau.

Hinweise zum Leder
Das Leder ist sehr lichtempfindlich und muss unbedingt 
vor direktem Sonnenlicht geschützt werden. Ebenso 
nimmt das Leder durch seine offenen Poren Öle und Fet-
te auf; die dadurch entstehende Gebrauchspatina ist wa-
rentypisch. Auch Farbabrieb und Schleifstaubrückstän-
de sind natürliche Erscheinungen bei diesem Ledertyp. 
Durch die Benutzung kann es zu Faltenbildungen kom-
men. Das Abfärben von Kleidungsstücken (z. B. Jeans) 
auf das Bezugsmaterial stellt generell keinen Reklama-
tionsgrund dar. Bei der Verarbeitung von intensiven Far-
ben (rot, blau, schwarz, dunkelbraun, etc.) in Verbindung 
mit hellen Farben kann es zu Farbmigration kommen 
(wird als Reklamationsgrund nicht anerkannt). Ein fal-
sches/ anderes Pflegemittel kann unter Umständen gro-
ßen Schaden anrichten.

Die oben genannten Merkmale geben zu keiner  
Reklamation Anlass, da die Haltbarkeit und die  
Natürlichkeit des Leders dadurch geprägt wird.

ACHTUNG: Alle natürlichen Hautmerkmale (Insekten- 
stiche, Kratzer, Mastfalten, Struktur- und Farb-
unterschiede) bleiben dem Leder erhalten und werden 
gezielt in Sichtbereiche jeder Garnitur verarbeitet. Sie 

sind kein Reklamationsgrund. Diese Naturmerkmale 
markieren sich durch einen hellen oder dunklen Farbton, da 
diese Merkmale die Farbstoffe gegenüber den restlichen 
Hautstrukturen ungleichmäßig aufnehmen. Bei diesem 
Nubukledertyp kann es innerhalb der Garnituren zu 
erheblichen Farb- und Strukturschwankungen kommen. 
Auch dies ist bei Anilinleder normal und als üblich zu 
bezeichnen. Zuverlässig erfüllt das Leder die strengen 
Anforderungen der Deutschen Gütegemeinschaft 
Möbel (DGM). Wir verarbeiten bewusst alle Natur- und 
Wachstumsmerkmale inkl. kleiner offener Stellen -  
unabhängig von Bezugsteil oder Ausprägung des 
Merkmals. Eine Lieferung nach Farbmuster können 
wir nicht 100% garantieren, da es von Partie zu Partie 
ebenfalls zu erheblichen Farbunterschieden kommen 
kann.

Über Anilin-Leder mit nubukierten Charakter
Bei diesem Nubukledertyp kann es innerhalb der  
Garnituren zu erheblichen Farb- und Struktur-
schwankungen kommen. Auch dies ist bei Anilinleder 
normal und als üblich zu bezeichnen.

Pflege:
Regelmäßig mit einem weichen Tuch abstauben, ab und 
zu mit Spezialpflegemittel (nicht zu oft) vorschriftsmäßig 
behandeln. Starkes Reiben vermeiden.

Leder nevada
warm und außergewöhnllich
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Kleiner Ratgeber für diverse Verschmutzungen

Staub: Mit weichem Tuch (Wolltuch) entfernen.

Trockener Schmutz: Gut ausbürsten. Zum Schluss mit einem Spezialpflegemittel dünn auftragen, nachbehandeln.

Flüssigkeiten: Mit trockenem, absorbierendem Tuch unverzüglich aufsaugen, nicht reiben. Anschließend evtl. Behand-
lung wie trockener Schmutz.

Speisen und Fette: Behandlung wie trockener Schmutz. Sollte vom Fettfleck noch etwas zu sehen sein, bitte nichts
weiter unternehmen, der Fettfleck zieht allmählich in das Leder ein.

Intensive Sonneneinwirkung und Punktbestrahlung vermeiden (wird zum Ausbleichen führen).

Das Abfärben von Kleidungsstücken (z.B. Jeans) auf das Bezugsmaterial stellt generell keinen Reklamationsgrund
dar.

Bei der Verarbeitung von intensiven Farben (rot, blau, schwarz, dunkelbraun, etc.) in Verbindung mit hellen
Farben kann es zu Farbmigration kommen (wird als Reklamationsgrund nicht anerkannt).

Ein falsches Pflegemittel kann unter Umständen großen Schaden anrichten.
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